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B. Braun Schweiz: Steigerung des Umsatzes und des 
Reingewinns trotz Kostendruck

 ·  Umsatz auf CHF 334.1 Mio. (Vorjahr CHF 323.9 Mio.) gestiegen; Inland: CHF 131.9 Mio. 
(Vorjahr CHF 126.8 Mio.) und Export: CHF 196.6 Mio. (Vorjahr CHF 191.6 Mio.)

 · Reingewinn IFRS nach Steuern CHF 21.1 Mio. (Vorjahr CHF 14.1 Mio.) 

 · Investitionen in Forschung und Entwicklung mit CHF 13.7 Mio. auf Vorjahresniveau

Der Umsatz der B. Braun Schweiz ist im Geschäftsjahr 2016 auf CHF 334.1 Mio. (Vorjahr 
CHF 323.9 Mio.) gestiegen. Der Reingewinn IFRS nach Steuern hat sich entsprechend  
auf CHF 21.1 Mio. (Vorjahr CHF 14.1 Mio.) erhöht. Dieses Ergebnis beruht auf höheren  
Verkaufszahlen im Inland und Export. Allerdings kommen zu einem wesentlichen Teil  
auch Sondereffekte zu tragen: die Aufhebung der Währungsrabatte im Inland, die Auf- 
lösung von Steuer- und Pensions-Rückstellungen sowie die Erhöhung der Arbeitszeit.  
Die Mitarbeiterzahl ist konstant. Die Aufwendungen für Forschung und Entwicklung  
liegen mit CHF 13.7 Mio. auf Vorjahresniveau, während sich die Investitionen in Anlagen 
auf CHF 20 Mio. (Vorjahr CHF 11.4 Mio.) erhöht haben. 

«Nach dem für die B. Braun Schweiz währungsbedingt schwierigen Jahr 2015 ist es uns 
gelungen, sowohl Umsatz als auch Gewinn im Geschäftsjahr 2016 zu steigern – dies trotz 
kontinuierlich ansteigenden Kostendrucks. Die 2016 getroffenen Massnahmen zeigten 
Wirkung. Zu den wichtigsten gehören die Erhöhung der Wochenarbeitszeit und die konse-
quente Weiterführung von Operational Excellence, um alle Prozesse auf maximale Effi- 
zienz auszurichten», so Madeleine Stöckli, CEO der B. Braun Medical AG.

INVESTITIONEN AUF KONSTANT HOHEM NIVEAU 
Die Aufwendungen für Forschung und Entwicklung lagen im Geschäftsjahr 2016 mit  
CHF 13.7 Mio. auf Vorjahresniveau. „Ein Schwerpunkt liegt darin, die Ertragssicherung  
der einzelnen Produktionsstätten in der Schweiz durch stetige Verbesserung sowie neue 
und innovative Produkte und Dienstleistungen zu gewährleisten“, sagt Madeleine Stöckli. 
So wurden 2016 im Werk Crissier zwei der grössten Projekte vorangetrieben: einerseits 
das Projekt Falcon als Nachfolger von Ecobag iv (Weichbeutel für Infusionslösungen), 
andererseits die klinischen Studien im Bereich des Volumenersatzes, also aller Lösungen, 
die auf den Ausgleich verlorengegangener Körperflüssigkeit zielen.

KURZPROFIL B. BRAUN 
Die B. Braun Medical AG ist 
eine Tochtergesellschaft der 
deutschen B. Braun, einer der 
führenden Hersteller und Liefe-
ranten von Medizintechnik- 
produkten. Der B. Braun- 
Konzern beschäftigt 58‘000 
Personen in 64 Ländern, davon 
987 in der Schweiz. Diese 
sorgen in der Entwicklung, 
Produktion und dem Vertrieb 
dafür, dass der Gesundheits-
markt mit hochwertigen 
Produkten versorgt wird. Die 
B. Braun Medical AG ist in der 
Schweiz an vier Standorten 
vertreten: Crissier, Escholzmatt, 
Luzern und Sempach. Mehr 
unter www.bbraun.ch.
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Die Investitionen in Anlagen betrugen im Geschäftsjahr 2016 CHF 20 Mio. (Vorjahr CHF 11.4 
Mio.). Diese wurden vor allem in die Montage- und Verpackungsanlage sowie die Intralogistik 
und Granulatversorgung im 2016 erweiterten Werk Escholzmatt getätigt

CEO-WECHSEL UND NEUORGANISATION DER GESCHÄFTSLEITUNG
Per 1. Juli 2016 übernahm Madeleine Stöckli von Hans Kunz die Geschäftsführung von B. Braun 
Schweiz. Madeleine Stöckli ist bereits seit über zwanzig Jahren in verschiedenen Führungs- 
positionen bei der B. Braun Medical AG tätig – zuletzt war sie seit 2013 Chief Financial Officer 
(CFO). Per 1. Oktober 2016 wurde die Geschäftsleitung zudem neu organisiert und in ein kleine-
res Executive Board (Geschäftsleitung) und ein Extended Board (erweiterte Geschäftsleitung) 
gegliedert.

Das Geschäftsjahr 2017 hat für B. Braun Schweiz erfolgreich begonnen. «Wir konnten die positi-
ve Entwicklung des letzten Jahres im ersten Quartal 2017 weiterführen und sind auf Kurs»,  
so Madeleine Stöckli. Die Position von B. Braun Schweiz als Top-Lieferant der Schweizer Spitäler 
wird 2017 durch Steigerung der Marktanteile in bestimmten Sparten umsatz- und mengen- 
mässig weiter ausgebaut werden können.

Nachdem 2016 die erste Bauetappe des Werks Escholzmatt erfolgreich abgeschlossen werden 
konnte, wird in diesem Jahr der Fokus auf den Kapazitätsausbau der Standorte Crissier und 
Sempach gelegt.

Informationen zu B. Braun finden Sie unter www.bbraun.ch

KURZPROFIL MADELEINE STÖCKLI, CEO 

Madeleine Stöckli schloss 1989 ihr Pharmaziestudium an der ETH 
Zürich ab und absolvierte von 2000 bis 2002 ein Nachdiplomstu- 
dium in Unternehmensführung (Executive MBA) an der Universität  
St. Gallen HSG. Seit 2002 war sie Mitglied der Geschäftsleitung  
der B. Braun Medical AG und seit 2013 nebst Chief Financial Officer 
(CFO) und Verantwortliche für die Bereiche Human Resources und 
Corporate Communications auch Stellvertreterin des CEOs. Am  
1. Juli 2016 hat sie die Geschäftsführung von B. Braun Schweiz 
übernommen. 
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